
 

  

No. 07 24.02.2023 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

116 117 

Zahnärztl. Notfalldienst 
0761 - 120 120 00  

Notfallseelsorge Ulm 

0731 - 161 7102 

Giftnotruf 
0761 - 19240 

 

 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 



 

 

2Gemeinde Emerkingen  ·  No. 07  ·  24.02.2023 

 

 

 

 
FR 24.02.2023 Winterthur CH bis 26.02.2023  
  Dura-Hexa 
 
SA 25.02.2023 Funkenfeuer 
18.00 Uhr Landjugend 
 
SO 26.02.2023 Kaffeekränzchen 
14.00 Uhr Kirchengemeinde 

 
 
 

 
Gemeinderatssitzung am Montag, 27.02.2023 
 
Am Montag, 27.02.2023, findet im Sitzungssaal des  
Rathauses Emerkingen eine öffentliche und nichtöffent- 
liche Gemeinderatssitzung statt.  
 
Beginn: 19:00 Uhr 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlich 
 
TOP 1  Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssat-

zung und des Haushaltsplanes 2023 einschließlich 
Finanzplanung 2022 – 2026 

 
TOP 2 Spenden an die Gemeinde:  Zustimmung des Gemein-

derats nach § 78 Gemeindeordnung 
 
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung 

des freiwilligen Zuschusses zur Tagespflege für 
qualifizierte Tagesmütter 

 
TOP 4 Aufhebung der Satzung zur Anpassung örtlicher 

Satzungen an § 2b UStG (§ 2b UStG-Anpassungs-
Satzung) der Gemeinde Emerkingen 

 
TOP 5 Beratungen zur Vergabe der Tor und Zaunanlagen 

am kommunalen Bauhof  
 
TOP 6 Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
Zum öffentlichen Teil dieser Sitzung lade ich Sie  
herzlich ein. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 
 

 
  

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 22.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
24.02. Apotheke Dr. Mack, Munderkingen 
25.02. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
26.02. Rats-Apotheke, Ehingen 
27.02. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
28.02. Apotheke Dr. Mack, Munderkingen 
01.03. Neue Apotheke, Laupheim 
02.03. Marien-Apotheke, Ehingen 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 
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AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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Altersjubilare im März 2023  

 
05.03. Angelika Roth, Wachinger Straße 2 70 Jahre 
18.03. Rolf Pflug, Rosenweg 11 78 Jahre 
 
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute,  
Gesundheit, viel Glück und Gottes Segen! 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

 
 
Abfallkalender    
 

Restmüll Montag, 27.02.2023, ab 07.00 Uhr  
Blaue Tonne Mittwoch, 01.03.2023,  ab 06.00 Uhr 
Bioabfall Montag, 06.03.2023, ab 06.00 Uhr 
Gelber Sack Donnerstag, 09.03.2023, ab 06.00 Uhr 
 
Straßensammlung Baum- und Heckenschnitt 
Dienstag, 07.03.2023 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Broschüren Schwäbische Alb Tourismusverband e. V. 
 
Die neuen Broschüren des Schwäbischen Alb Tourismus-
verbandes e. V. sind erschienen und liegen zur Abholung 
auf der Gemeindeverwaltung aus. 

Gemeindeverwaltung 
 
 

 

 
 

 
 
Landesweiter online Erfahrungsaustausch für Gastgebe-
rinnen und Gastgeber von Ferienhöfen 
Online – Veranstaltung „Wie kommuniziere ich das 
Thema Nachhaltigkeit meinem Gast?“  
 
Die unteren Landwirtschaftsbehörden der Landkreise Breis-
gau-Hochschwarzwald, Heilbronn, Neckar-Odenwald, 
Schwäbisch Hall, Schwarzwald-Baar sowie des Bodensee-
kreises und Ortenaukreises laden zum zweiten Mal am 
Montag, 17. April 2023 um 19.30 Uhr zu einem digitalen 
Erfahrungsaustausch für Anbieterinnen und Anbieter von 
Urlaub auf dem Bauern- oder Winzerhof aus ganz Baden-
Württemberg zum Thema „Wie kommuniziere ich das 

Thema Nachhaltigkeit meinem Gast?“ ein. Durch achtsa-
men Umgang mit Energie, Wasser oder Lebensmitteln kön-
nen wertvolle Ressourcen eingespart werden. Verschiedene 
Maßnahmen werden auf den Ferienhöfen ergriffen. Doch 
noch besser gelingt es, wenn auch die Gäste für ein um-
weltbewussteres Verhalten gewonnen werden können. 
Welche Informationen braucht der Gast dafür? Wie muss 
ich kommunizieren damit ich den Gast erreiche? Konkrete 
Tipps zur Kommunikation von nachhaltigen Themen wird 
die Trainerin und Referentin Renate Stolle geben. Ein Er-
fahrungsaustausch zwischen den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern schließt sich dem Vortrag an. Eine Anmeldung für 
die kostenfreie Veranstaltung ist bis zum 11. April 2023 
online über http://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter 
dem Reiter Veranstaltungen erforderlich. 
 
 
Weitere Fahrplananpassungen im Busverkehr 
ab dem 27. Februar 2023 
 
Zusammen mit den Verkehrsunternehmen hat das Landrat-
samt Alb-Donau-Kreis weitere Verbesserungen im ÖPNV-
Angebot erarbeitet. Bereits zum 27. Februar 2023 werden 
die Fahrpläne diverser Buslinien wie folgt angepasst wer-
den:  
Wie in der letzten Pressemitteilung angekündigt, werden 
die Linien 46, 461 und 469 im Verkehrsraum Amstetten 
verändert. Künftig gibt es zwei zusätzliche Verstärkerfahr-
ten von Luizhausen beziehungsweise Lonsee über Amstet-
ten zur ersten Schulstunde der Geislinger Schulen. Dies ist 
zunächst befristet bis 11. Juni 2023. Zudem wird die Linie 
469 am Bahnhof Amstetten besser auf die Buslinien 46 
und 461 von und nach Lonsee sowie auf Züge von und nach 
Geislingen abgestimmt. 
Auch im Bereich Merklingen werden Anpassungen auf den 
Linien 36, 37, 38, 333, 334, 335, 352, 364 und 368 
vorgenommen. Künftig gibt es zwei umsteigefreie Verbin-
dungen vom mittleren Eselsberg zur Realschule in Blau-
stein. Diese sind zur ersten Stunde auf der Linie 38 und 
nach der sechsten Stunde auf der Linie 37. Des Weiteren 
werden gesicherte Bus-Bus-Umstiege an der Haltestelle 
Herrlingen-Bahnhof zwischen den Buslinien 36, 37, 38 und 
368 eingeführt. Einige Rufbus-Fahrten, die in den letzten 
Monaten häufig abgerufen worden sind, werden auf den Li-
nien 333, 335 und 364 in Regelfahrten umgewandelt und 
nun ohne Voranmeldung durchgeführt werden. Die Halte-
stelle Hausen-Schule wird ab dem 27. Februar 2023 von 
Montag bis Freitag von 6:45 Uhr bis 18:00 Uhr bei allen 
Fahrten der Linie 334 bedient werden. Des Weiteren wird es 
verbesserte Bedienungen der Grundschule in Berghülen in 
Richtung Treffensbuch geben.  
Die Fahrpläne können ab dem 23. Februar 2023 auf der 
DING-Homepage (https://www.ding.eu/de/fahrplan/linien-
fahrplan/) abgerufen werden. 
 
  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 

AUS DER GEMEINDE 
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Umfrage zur Nutzung des Angebots „ADKflex“ 
 
Das Angebot des Rufbussystems „ADKflex“, das bereits seit 
einem guten halben Jahr den Linienverkehr im Alb-Donau-
Kreis in den Bereichen Ehingen und Munderkingen ergänzt, 
soll verbessert werden. Vom 20. Februar bis 10. März 2023 
sind deshalb alle Bewohnerinnen und Bewohner des Land-
kreises herzlich dazu eingeladen, an einer kurzen Onlinebe-
fragung teilzunehmen. Die gewonnenen Erkenntnisse über 
die Bedürfnisse und Motive der Nutzerinnen und Nutzer sol-
len dabei helfen, das Rufbusangebot weiterzuentwickeln. 
Auch Personen, die den Rufbus bisher nicht genutzt haben, 
können an der Befragung teilnehmen. Dadurch kann sicher-
gestellt werden, dass Ansprüche besser verstanden werden 
können und das Angebot gegebenenfalls an die Wünsche 
und Bedürfnisse angepasst werden kann. 
 
Landrat Heiner Scheffold: „Rufbussystem ist wichtige 
Ergänzung des Angebots“ 
Das Rufbussystem „ADKflex“ wird seit dem Bestehen gut 
angenommen. In den ersten sechs Monaten wurde das An-
gebot auf allen sechs Linien von knapp 4.000 Fahrgästen 
genutzt. Im Schnitt wurde das Angebot von etwa 22 Fahr-
gästen pro Tag wahrgenommen. Besonders nachgefragt 
wird das Angebot an Wochenenden, wenn keine regulären 
Linienbusse fahren, insbesondere an den Samstagen. Land-
rat Heiner Scheffold, Aufsichtsratsvorsitzender von DING, 
sagt dazu: „Die Zahlen zeigen eindrucksvoll, dass unser 
Rufbussystem gut angenommen wird und auch, dass wir 
mit ihm eine wichtige Ergänzung des ÖPNV-Angebots ge-
schaffen haben. Wir evaluieren zusammen mit DING die 
Nutzerzahlen, um Anpassungen vorzunehmen. In diesem 
Zusammenhang ist wichtig, dass möglichst viele an der 
Umfrage teilnehmen.“ 
 
Datenschutz ist gewahrt 
Die Daten werden vom Analyse- und Beratungsunterneh-
men Prognos AG im Rahmen des Projekts „Begleitforschung 
zur Förderung Ridepooling/Ridesharing des Verkehrsminis-
teriums Baden-Württemberg“ erhoben und nach Auswer-
tung der Umfrageergebnisse, spätestens zum Projektende 
Ende November 2023, gelöscht. Alle erhobenen Daten wer-
den anonymisiert ausgewertet. Interessierte können über 
die Webseite von DING direkt zur Umfrage gelangen: 
www.ding.eu/de/fahrplan/bedarfsverkehre/adkflex/  
 
 
Terminänderung:  
Online-Informationsveranstaltung zur Düngeverordnung  
wird um eine Woche verschoben 
 
Die Online-Informationsveranstaltung für Landwirtinnen 
und Landwirte zur aktuell gültigen Düngeverordnung findet 
nicht wie geplant am Mittwoch, den 1. März 2023, sondern 
eine Woche später, am Mittwoch, den 8. März 2023, um 19 
Uhr statt. Die Fortbildung wird vom Fachdienst Landwirt-
schaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis organisiert.  

Über den Chat können die zugeschalteten Teilnehmenden 
der Veranstaltung sich an der Diskussion beteiligen und 
Fragen stellen. Interessierte können sich online über den 
folgenden Link https://next.edudip.com/de/webi-
nar/20232/1885054 oder über den folgenden QR-Code di-
rekt anmelden. 
 

 
 
 
Europäischer Sozialfonds Plus:  
Förderanträge für 2024 jetzt stellen 
 
In der Zeit vom 30. März bis zum 31. Mai 2023 können freie 
Träger der Wohlfahrtspflege, Vereine mit sozialem Engage-
ment und Weiterbildungseinrichtungen Anträge auf Pro-
jektförderung aus EU Sozialfonds Plus-Mitteln für das Jahr 
2024 stellen. Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) 
ist das wichtigste Förderinstrument der Europäischen Union 
auf dem Gebiet der Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspoli-
tik. Für Beschäftigungsprojekte im Alb-Donau-Kreis stehen 
Mittel in einer Gesamthöhe von 165.000 Euro bereit. 
Gefördert werden Projekte im Alb-Donau-Kreis, die mehrere 
Zielrichtungen verfolgen: Zum einen geht es um Projekte 
zur Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und der Teil-
habechancen von Menschen, die besonders von Armut und 
Ausgrenzung bedroht sind. Gefördert werden beispielsweise 
Erziehende, ältere Leistungsberechtigte sowie Menschen 
mit Behinderungen und Personen mit Migrationshinter-
grund. 
Zum anderen sollen Schülerinnen und Schüler sowie andere 
junge Menschen gefördert werden. Hier geht es um die Ver-
meidung von Schulabbruch und die Verbesserung der Aus-
bildungsfähigkeit. Eine weitere Zielgruppe sind Zuwanderer 
aus EU-Mitgliedsstaaten, Drittstaaten sowie Geflüchtete 
und Asylsuchende in sozialen Problemlagen. 
Grundlage der Projektförderung ist die „Regionale Arbeits-
marktstrategie im Alb-Donau-Kreis für die Umsetzung des 
Europäischen Sozialfonds“. Alle Anträge müssen sich aus-
drücklich auf die Inhalte der Strategie und die Ausschrei-
bung beziehen. Diese sind als Download auf der Webseite 
des Alb-Donau-Kreises, www.alb-donau-kreis.de, abrufbar; 
dort unter dem Stichwort Dienstleistungen A-Z / Arbeit 
(soziale Hilfen). 
 
Anträge und Informationen 
Anträge können ab dem 30. März bis zum 31. Mai 2023 
bei der L-Bank Baden-Württemberg in Karlsruhe gestellt 
werden. Dies muss mit dem elektronischen Antragsverfah-
ren geschehen. Den elektronischen Projektantrag (ELAN) 
und weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.esf-bw.de.  
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Weitere Auskünfte für Projektträger im Alb-Donau-Kreis 
gibt es beim Dezernat Jugend und Soziales im Landratsamt 
unter der Rufnummer 0731 / 185-4746. 
 
 
Alb-Donau-Kreis schreibt Umweltpreis 2023 aus 
 
Der Alb-Donau-Kreis lobt für das Jahr 2023 wieder einen 
Umweltpreis aus. Es ist das fünfzehnte Mal, dass der Land-
kreis auf diese Weise Initiativen und Projekte des Umwelt-
schutzes fördert. 
Thematisch ist der Preis offengehalten. Ausgezeichnet wer-
den praktische Maßnahmen auf dem Gebiet des Natur-
schutzes, der Landschaftspflege, der naturnahen bäuerli-
chen Gartenkultur, des Gewässerschutzes, im Bereich der 
Abfallvermeidung, der nachhaltigen Energieerzeugung und 
Energieeinsparung sowie beim Immissionsschutz. Die Preis-
summe beträgt 4.000 Euro.  
Die Projekte und Aktionen müssen innerhalb des Alb-Do-
nau-Kreises realisiert worden sein und dürfen nicht länger 
als vier Jahre zurückliegen. Bewerben können sich Privatper-
sonen, Vereinigungen und Personengruppen wie beispiels-
weise Schulklassen, Bürgerinitiativen, Jugendgruppen, Ver-
eine und Parteien. Auch kirchliche Organisationen können 
teilnehmen.  
Für die Bewerbung wird eine genaue Beschreibung der Pro-
jekte und Aktivitäten, mit Fotos, benötigt. Beschrieben wer-
den sollten dabei auch die positiven Auswirkungen für die 
Umwelt. 
 
Bewerbungsschluss und Informationen 
Interessierte Personen oder Gruppen können sich bis zum 1. 
Juli 2023 unter dem Stichwort „Umweltpreis 2023“ bewer-
ben – beim Fachdienst Forst, Naturschutz, Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm. Neben der 
analogen Fassung ist die Bewerbung in digitaler Form an 
die E-Mail-Adresse naturschutz@alb-donau-kreis.de zu 
schicken. 
 
Weitere Informationen gibt es bei Christian Schütz im Fach-
dienst Forst, Naturschutz des Landratsamtes unter der 
Telefonnummer 0731/185-1645.  
 
 
Artenschutz beim Fällen und Schneiden von Bäumen,  
Hecken und Sträuchern beachten 
 
Bäume, Hecken, Sträucher und Gebüsche sind Lebensräume 
mit hoher ökologischer Bedeutung für Insekten, Vögel und 
andere Tiere. Zu deren Schutz enthält das Bundesnatur-
schutzgesetz Regeln für das Schneiden und Fällen. Außer-
halb des eigenen Gartens und des Waldes ist das Fällen von 
Bäumen zwischen dem 1. März und 30. September grund-
sätzlich verboten. Für die Entfernung von Hecken und 
Sträuchern gilt das Verbot überall. 
Sollten beispielsweise Vögel auf dem Baum brüten, muss 
man mit der Fällung bis zum Ende der Brutzeit warten. Ist 
dies aus Gründen der Verkehrssicherheit nicht möglich, 
muss ein Antrag bei der unteren Naturschutzbehörde im

 Landratsamt gestellt werden. Sollte der Baum Fortpflan-
zungs- oder Ruhestätten aufweisen (Nester, Baumhöhlen, 
Schlupflöcher) muss immer die untere Naturschutzbehörde 
informiert werden. Sie prüft, ob eine artenschutzrechtliche 
Befreiung erforderlich ist. 
Verstöße gegen diese Bestimmungen können als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. 
 
Als Pflegemaßnahmen zu jeder Zeit erlaubt sind: 
 Pflegeschnitt von Formhecken (z.B. Liguster, Hainbuche 

oder Thuja), 
 Auslichten und Verjüngen von Obstbäumen, Beeren- und 

Ziersträuchern, 
 Sommerschnitt an Obstbäumen, 
 Rückschnitt von Gehölzen aus Verkehrssicherheitsgrün-

den und zur Freihaltung, des Lichtraumprofils von Straßen 
und Gehwegen (drei Meter freie Höhe über Geh- und Rad-
wegen; viereinhalb Meter freie Höhe über Fahrbahnen), 

 Rodungen und Fällen bei geringfügigem Gehölzbewuchs, 
die bei zulässigen Baumaßnahmen notwendig werden. 

 
Interessierte können sich bei Fragen an die Naturschutz-
fachleute des Landratsamts Alb-Donau-Kreis unter den 
Telefonnummern 0731/185-1651, -1323, -1280, -1645 
und -1594 wenden. 
 
 
ABFALLWIRTSCHAFT ALB-DONAU-KREIS 
 
Abfallkalender Alb-Donau-Kreis: 
„Straßensammlung Papier“ ist nicht die Blaue Tonne 
 
Verschiedene Vereine in Städten und Gemeinden sammeln 
in Absprache mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb regelmäßig 
Altpapier bzw. Kartonagen in den Ortschaften ein. Diese 
Termine sind als „Straßensammlung Papier“ mit dem Sym-
bolbuchstaben „P“ im Abfallkalender des Abfallwirtschafts-
betriebs vermerkt.  
 
Die Termine für die Abholung von Blauen Tonnen sind da-
gegen nicht im Abfallkalender vermerkt.  
 
Grund: Die Blaue Tonne ist kein Angebot des Abfallwirt-
schaftsbetriebs, sondern eine gewerbliche Sammlung ver-
schiedener Entsorgungsbetriebe. Die Blauen Tonnen müs-
sen von den Haushalten auch direkt bei den Firmen bestellt 
werden. Dort gibt es auch die Abholtermine dazu. Die Ver-
wertungserlöse aus der Altpapiervermarktung der Blauen 
Tonne kommen den Firmen und nicht den Abfallgebühren-
zahlern des Alb-Donau-Kreises zu Gute.  
 
Wer seine Wertstoffe aus Papier, Pappe oder Kartonagen 
dagegen über Altpapiercontainer, Wertstoffhöfe oder Ent-
sorgungszentren dem Abfallwirtschaftsbetrieb überlässt, 
trägt dazu bei, dass sich die Verwertungserlöse gebühren-
mindernd auf die Abfallgebühren auswirken. 
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DEUTSCHEN RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Individuelle Altersvorsorgeberatung der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg - hilfreich und 
gut 
 
Die Zeitschrift »Finanztest« berichtet in ihrer Ausgabe 
03/2023 über das Serviceangebot »Intensivgespräche zur 
Altersvorsorge« der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW). 
 
Seit mehr als 10 Jahren bietet die DRV BW in ihren Dienst-
stellen ausführliche Beratungsgespräche zur Altersvorsorge 
an, in denen gesetzliche, betriebliche und private Rentenan-
wartschaften analysiert werden. Dieses Serviceangebot 
wurde in den letzten Jahren stetig weiterentwickelt und 
richtet sich an alle, die ihren Wohnsitz oder Arbeitsort in 
Baden-Württemberg haben. »Wir bieten allen, die in Baden-
Württemberg eine Altersvorsorgeberatung suchen an, sich 
persönlich in einem unserer 19 regionalen Servicezentren 
für Altersvorsorge beraten zu lassen«, sagt Gabriele Fren-
zer-Wolf, Direktorin der DRV BW. »Auf Wunsch führen wir 
die Beratung auch gerne per Video durch«, ergänzt sie. 
Diese Videoberatung werde zunehmend als komfortable Al-
ternative geschätzt. 
 
Verdeckter Praxistest durchgeführt 
Laut dem Artikel der »Finanztest« wurde die Altersvorsor-
geberatung der DRV BW im September 2022 in einem Pra-
xistest unter die Lupe genommen. Die Testpersonen emp-
fanden die Beratung als sehr hilfreich. Sie erhielten einen 
Überblick über ihre voraussichtlichen Einkünfte im Alter und 
Hilfestellung bei der Ermittlung ihres individuellen finanzi-
ellen Bedarfs. Dadurch wurde ihnen aufgezeigt, ob ein zu-
sätzlicher Vorsorgebedarf besteht. Hierfür mussten die vo-
raussichtlichen Alterseinkünfte ausgerechnet und dabei 
Kaufkraftverlust, Sozialabgaben und auch steuerliche As-
pekte berücksichtigt werden. Das Fazit der Testpersonen 
von «Finanztest« war durchweg positiv. 
 
Gesetzlicher Auftrag erfüllt  
Der Gesetzgeber hat den Rentenversicherungsträgern eine 
wichtige Wegweiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Al-
tersvorsorge übertragen. »Diesen Auftrag nehmen wir mit 
unseren Fachleuten sehr ernst«, betont Frenzer-Wolf. Des-
halb seien für die Gespräche rund 90 Minuten eingeplant, 
um sämtliche Aspekte zum Beispiel aus anderen Verträgen 
einzubeziehen. 
Ziel der Altersvorsorgeberatungen ist, das notwendige Wis-
sen für ein eigenverantwortliches Handeln zum Aufbau ei-
ner zusätzlichen Altersvorsorge zu vermitteln, damit die in-
dividuell richtige Strategie getroffen werden kann – 
abhängig von Alter, Einkommen, Familienstand und der per-
sönlichen Sicherheitsorientierung. Im persönlichen Ge-
spräch wird gemeinsam die derzeitige Vorsorgesituation 
festgestellt und im Anschluss die weiteren Möglichkeiten

betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge, die unter-
schiedlichen Förderwege sowie die Vor- und Nachteile der 
wichtigsten Produktarten erläutert. »Unsere Beraterinnen 
und Berater leisten dafür eine ganz hervorragende Arbeit. 
Ich freue mich sehr, dass dies durch die »Finanztest« nun 
bestätigt wurde«, so Frenzer-Wolf. 
Weitere Informationen zum Beratungsangebot und der Ter-
minvereinbarung unter: www.prosa-bw.de (»Pro Sicherheit 
im Alter«) Die Beratung ist kostenfrei, neutral und unab-
hängig. Konkrete Anbieter oder Produkte werden nicht 
empfohlen.  
 

 
 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
 
Dr. Sabine Mohr ist neue Leiterin des Referats „Lehrer-
einstellung und Bedarfsplanung“ am Regierungspräsi-
dium Tübingen 
  
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat am 20.02.2023 
Dr. Sabine Mohr zur Leiterin des Referats Lehrereinstellung 
und Bedarfsplanung bestellt. Die Juristin ist damit für die 
Personalausstattung und Personalgewinnung der öffentli-
chen Schulen im Regierungsbezirk und die landesweite An-
erkennung internationaler Lehramtsabschlüsse verantwort-
lich. 
„Frau Dr. Mohr bringt aufgrund ihrer Verwaltungsexpertise 
in verschiedenen Bereichen optimale Voraussetzungen für 
diese Aufgabe mit“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser 
bei der Amtseinsetzung. 
Die promovierte Juristin begann ihre Laufbahn in der Lan-
desverwaltung 2002 bei der Bezirksstelle für Asyl und 
übernahm 2005 die stellvertretende Leitung der Abteilung 
Landwirtschaft, Baurecht und Naturschutz am Landratsamt 
Tübingen. Nach ihrer Rückkehr an das Regierungspräsidium 
war Dr. Sabine Mohr zunächst für die Rechts- und Verwal-
tungsangelegenheiten der Abteilung Mobilität, Verkehr, 
Straßen zuständig, bevor sie 2008 in die Koordinierungs- 
und Pressestelle wechselte. Ab 2012 war die Juristin in der 
Abteilung Schule und Bildung tätig, wo sie zuletzt als stell-
vertretende Referatsleiterin für die Rechts- und Verwal-
tungsangelegenheiten der Schulen zuständig war. Im Jahr 
2022 war Dr. Mohr an das Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Integration abgeordnet. 
 
Hinweis an die Redaktionen: 
Für Fragen zu dieser Pressemitteilung steht Ihnen Herr Dr. 
Stefan Meißner, Pressesprecher für Schule und Bildung, un-
ter Telefon 07071/757-2137 zur Verfügung. 
 

 

  



 

 

11Gemeinde Emerkingen  ·  No. 07  ·  24.02.2023 

 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 
 
 
 

 

Probentermine: 
 

Aktive Kapelle: Fr. 24.02.2023,     19:00 Uhr 
  Ständchen Franz Frankenhauser 
 Fr. 24.02.2023,     20:00 Uhr 
  Probe 
  

Vororchester:  Mo. 27.02.2023,     17:15 Uhr 
  Probe (Unterstadion) 
 

Jugendkapelle:  Fr. 24.02.2023,     18:00 Uhr 
  Probe 

 
 
Fasnet 2023 
 
Die schöne Fasnet 2023 ist schon wieder vorbei. Vielen 
Dank an alle MusikerInnen der Aktiven- und Jugendkapelle 
für die musikalische Begleitung der Veranstaltungen. 

 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Wir möchten alle Mitglieder recht Herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung der Musikkapelle Emerkingen e. V. am Frei-
tag, den 03. März 2023 um 20 Uhr einladen. 
 
Die Versammlung findet im Probeheim in Emerkingen statt. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
1.  Begrüßung mit Totenehrung 
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
3.   Bericht des Dirigenten 
4.   Bericht des Jugendleiters 
5. Kassenbericht 
6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Bericht des Schriftführers 
8.  Entlastung der Vorstandschaft 
9.  Wahlen 
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 
Bis zum 24.02.2023 können Wünsche, Anträge oder sons-
tige allgemein interessierende Fragen beim Vorsitzenden 
Peter Pflug, Am Schafberg 10, 89607 Emerkingen einge-
reicht werden. 
 
Über Dein Kommen würden wir uns sehr freuen! 
 

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

FÖRDERVEREIN DER MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E.V. 
 
Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Musikka-
pelle Emerkingen e.V. am Freitag, den 03.03.2023, um 
19:15 Uhr im Probeheim in Emerkingen. 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Begrüßung des 1. Vorsitzenden 
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
3.  Bericht der Kassiererin 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Bericht der Schriftführerin 
6.  Entlastung der Vorstandschaft 
7.  Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 

Die Vorstandschaft 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
 
Reserve u. I. Mannschaft SGM Emerkingen/Ehingen-Süd 
 
Die geplanten Vorbereitungsspiele: 
Sonntag, 26. Februar = gegen Suppingen  = 15:00 Uhr 

(in Suppingen) 
 

Samstag, 04. März  = gegen Bremelau  = 16:45 Uhr 
(Wenzelstein Ehingen) 
 

Sonntag, 12. März  = gegen Mehrstetten = 15:00 Uhr 
(Fritz-Roth-Anlage) 

 
 
ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
SGM Unterstadion/Emerkingen beim Hallenturnier des SV 
Unterstadion 
 
Bambini  
Sonntag, 26. Februar = ab 13:30 Uhr mit 2 Teams 
 
F-Junioren 
Samstag, 25. Februar = ab 14 Uhr mit 2 Teams    
 
E-Junioren 
Sonntag, 26. Februar = vormittags 
 
  

VEREINSNACHRICHTEN 
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Hauptversammlung des SSV Emerkingen 
 
Zur ordentlichen Hauptversammlung des SSV Emerkingen 
am Samstag, den 11.03.2023 um 19:30 Uhr im Sportge-
meinschaftshaus in Emerkingen laden wir recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
TOP   1: Begrüßung durch einen 1. Vorsitzenden 
TOP   2: Totengedenken 
TOP   3: Bericht des Vorsitzenden 
TOP   4: Bericht des Kassiers 
TOP   5: Bericht der Kassenprüfer 
TOP   6: Bericht der Schriftführerin 
TOP   7: Berichte aus den Abteilungen 
TOP   8: Entlastungen 
TOP   9: Wahlen 
TOP 10: Ehrungen 
TOP 11: Verabschiedungen 
TOP 12: Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 1 Woche 
(04.03.2023) vor der Hauptversammlung beim 1. Vorsit-
zenden, Martin Belz, Katzensteige 6, 89597 Hausen einge-
reicht werden.  
         Die Vorstandschaft 

 
 
FÖRDERVEREIN DES SSV EMERKINGEN  
 
Hauptversammlung des Förderverein SSV Emerkingen 
 
Zur ordentlichen Jahreshauptversammlung des Förderverein 
SSV Emerkingen am Samstag 11.03.2023 um 18:30 Uhr 
im Sportgemeinschaftshaus in Emerkingen laden wir recht 
herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Begrüßung 
2.  Totengedenken 
3.  Bericht des Vorsitzenden 
4.  Bericht des Kassiers 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Bericht des Schriftführers 
7.  Entlastung 
8.  Wahlen 
9.  Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche 
(04.03.2023) vor der Hauptversammlung beim 1. Vorsit-
zenden, Karl Hauler, Munderkinger Strasse. 28, 89607 
Emerkingen eingereicht werden. 
 

Karl Hauler, 1. Vorsitzender 

 

DURA HEXA EMERKINGEN E.V. 
 
Jahreshauptversammlung 

 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, den 10.03.2023, um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Hirsch in Emerkingen statt.  
 
Wir laden hierzu alle unsere Mitglieder und Interessierte  
recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
01. Begrüßung und Bericht 1.Vorstand 
02. Vorstellung der Antragsteller auf aktive Mitgliedschaft 
03. Bericht Kassierer 
04. Bericht Kassenprüfer 
05. Bericht Schriftführerin  
06. Entlastung 
07. Wahlen 
08. Abstimmung über die Mitgliedschaft der Antragsteller  
09. Ehrungen 
10. Wünsche und Anträge  
 
Auf Euer Kommen freuen wir uns. 
 

Tobias Brobeil (1. Vorstand) 

 
 
LANDJUGEND EMERKINGEN 
 
Einladung zum Funkenfeuer auf dem Galgenberg 
 
Zum Funkenfeuer am Samstag, den 25.02.2023 auf dem 
Galgenberg laden wir Jung und Alt herzlich ein. Der Funken 
wird gegen 18.00 Uhr bei Anbruch der Dunkelheit gezün-
det. 
Es wäre schön, wenn viele Kinder und ihre Eltern mit  
Fackeln und Laternen zum Funkenfeuer kommen und  
diesen alten Brauch mit einem Besuch beleben könnten. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich die 
 

Landjugend Emerkingen 
 
 

 

 
REITVEREIN MOOSBEUREN E.V. 
 
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 03.März 2023 
 
Am Freitag, den 03. März 2023 um 20.00 Uhr findet in dem 
Bürgersaal der Gemeinde Oberstadion die Jahreshauptver-
sammlung statt. (Kirchplatz 19, 89613 Oberstadion) 
  

AUS DER REGION 
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Tagesordnung: 
 
1.  Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden  
2.  Bericht der Schriftführerin  
3.  Bericht des Reitwartes  
4. Bericht des Jugendwartes  
5.  Kassenbericht  
6.  Entlastungen  
7.  Wahlen 

(Satzungsgemäß gewählt werden: zwei Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstandes, Reitwart, Jugendwart 
und ein Ausschussmitglied)  

8.  Ausblick auf das Jahr 2023 
9.  Ehrungen  
10.  Verschiedenes und Anträge  
 
Alle Mitglieder, sowie Freunde des Reitvereins sind zu die-
ser Versammlung herzlich eingeladen. 
 

 
 
NABU ROTTENACKER 
 
Wanderung zu den Zinnoberroten Kelchbecherlingen 
 
Zu einer Wanderung ins Lautertal und Wolfstal lädt die 
NABU-Gruppe Rottenacker ein. 
 
Mit Lydia Neugebauer können Sie am Sonntag, den 26. 
Februar 2023 die Standorte der Zinnoberroten Kelchbe-
cherlinge aufspüren. Diese seltenen und unter Naturschutz 
stehenden Pilze erscheinen im Vorfrühling als faszinierende 
rote Farbtupfer auf dem scheinbar noch leblosen Waldbo-
den oder bemoosten Felsen. Für die ca. 1,5 bis 2-stündige 
Tour treffen wir uns um 13.30 Uhr am Wanderparkplatz 
Reichenstein. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Wir bitten um telefonische Anmeldung (unter 
0170/6864803), falls der Termin witterungsbedingt ver-
schoben werden muss. 
 

 
 
GEMEINDEBÜCHEREI OBERSTADION 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit:  
9.00 bis 11.00 Uhr 
 
Tel. Bücherei:  07357/9214 - 14 
Tel. Rathaus:  07357/9214 - 0, Fax: 07357/9214 - 19 
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 
 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion:  
oberstadion.buchabfrage.de 

Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29 
89613 Oberstadion 
 
 

 
BUND FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ DEUTSCHLAND 
(BUND) REGIONALVERBAND DONAU-ILLER  
 
Dürre Zeiten oder Land unter? 
Herausforderungen und Handlungsmöglichkeiten zum 
Schutz unserer Gewässer und für ein gelungenes Wasser-
management in Zeiten des Klimawandels 
 
Auch in Baden-Württemberg wechseln sich immer häufiger 
langanhaltende Dürre- und Hitzeperioden mit lokal auftre-
tenden, kurzen aber heftigen Starkniederschlägen ab. Folg-
lich sind Berichte über ausgetrocknete Bäche und bereits im 
Frühjahr staubtrockene Felder sowie über gravierende Über-
schwemmungen leider längst keine Seltenheit mehr. Die 
BUND-Regionalverbände Donau-Iller, Heilbronn-Franken, 
Neckar-Alb und Rhein-Neckar-Odenwald laden in ihrer On-
lineveranstaltung „Dürre Zeiten oder Land unter?" dazu 
ein, sich über den Zustand der Gewässer und ihrer Arten, 
über den Landschaftswasserhaushalt, die Herausforderun-
gen der Wasserwirtschaft sowie Möglichkeiten, die Situa-
tion zu verbessern, zu informieren und sich zu diesen The-
men auszutauschen. 
Die Fachreferenten Dr. Bernd Eisenberg (Projekt „Rosen-
stein Stuttgart“), Dr. Hans-Jürgen Hahn (Universität Kob-
lenz-Landau, ARD-Reihe Unser Wasser), Uwe Heidenreich 
(Limnologe und Gewässerexperte des BUND RNO) und Ro-
land Schöttle (Naturpark Südschwarzwald, Projekte „Land-
schaft als Wasserspeicher“ sowie „KLIMOPASS“) werden in 
Impulsvorträgen auf die Herausforderungen generell sowie 
speziell für den Arten- und Biotopschutz, die Landwirt-
schaft und die Kommunen eingehen. 
Im Anschluss haben alle Teilnehmenden die Möglichkeit, 
diese Themen zusammen mit den Referenten in Arbeits-
gruppen („Break-out-sessions) zu vertiefen. 
 Grundwasser schützen und Trinkwasser sparsam nutzen 

(Dr. Hans Jürgen Hahn) 
 „Schwammkommunen“ (Dr. Bernd Eisenberg) 
 Wie reagieren Arten auf Gewässerveränderungen? (Uwe 

Heidenreich) 
 Besseres Wassermanagement in landwirtschaftlichen Be-

trieben (Roland Schöttle) 
 
Termin: Mittwoch, 1. März 2023, 19.00 - 21.30 Uhr. 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. Um besser planen 
zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 26.02.2023 
unter: https://www.bund-neckar-alb.de/wasser  
 

 
  

SONSTIGES 

 

i 
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AOK ULM-BIBERACH 
 
AOK-Beschäftigte spenden Teil ihres Gehalts für  
Ukraine-Hilfe -  4.500 Euro für Verein Menschlichkeit 
Ulm e. V. 
 
Der Krieg in der Ukraine löst große Betroffenheit und den 
Wunsch zu helfen aus. So auch bei den Beschäftigten der 
AOK Baden-Württemberg. Dank der großen Hilfsbereit-
schaft können 20 Projekte in Baden-Württemberg mit ins-
gesamt 47.807,50 Euro unterstützt werden. Möglich macht 
es die freiwillige Arbeitslohnspende. In Ulm kommt die 
Spende dem Verein Menschlichkeit Ulm e. V. zugute. 
Viele Beschäftigte möchten ein Zeichen der Solidarität set-
zen und nutzten daher die Möglichkeit der freiwilligen Ar-
beitslohnspende. Dabei verzichteten sie auf einen Teil ihres 
Gehalts zugunsten einer Spende. Insgesamt kam dabei ein 
Gesamtbetrag von 47.807,50 Euro zusammen. Mit dem 
Geld werden 20 Organisationen in Baden-Württemberg un-
terstützt, die sich um geflüchtete Menschen aus Osteuropa 
kümmern.  
Dazu zählt auch der Verein Menschlichkeit Ulm e. V., der ei-
nen Scheck in Höhe von 4.500 Euro erhält. „Wir verfolgen 
das Ziel, eine Willkommenskultur für Flüchtlinge, auch poli-
tisch, rassisch oder religiös Verfolgte, zu schaffen. Diesen 
Menschen wird somit geholfen in Deutschland Kontakte zu 
knüpfen und Fuß zu fassen“, erklärt Amer Alabdallah vom 
Verein Menschlichkeit Ulm e. V. Der Verein mit seinen eh-
renamtlichen Mitgliedern organisiert und führt Nachhilfe-
Angebote durch und unterstützt beispielsweise bei prakti-
schen Dingen wie Anträge ausfüllen oder Konten eröffnen. 
„Es macht mich ganz besonders stolz, dass sich so viele 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der AOK dazu bereit er-
klärt haben, einen Teil ihres Lohnes für die Unterstützung 
von Geflüchteten aus der Ukraine freiwillig zu spenden“, 
sagt Christine Heinrich, die stellvertretende Gesamtperso-
nalratsvorsitzende der AOK Baden-Württemberg, bei der 
Scheckübergabe. Antje Hudelmaier, Mitarbeiterin im AOK-
Kundencenter in Ulm, hatte den Verein als Empfänger einer 
Arbeitslohnspende vorgeschlagen. „Ich verfolge die Arbeit 
des Vereins seit der Flüchtlingskrise 2015 auf Facebook“, 
sagt Antje Hudelmaier. „Ich halte die Arbeit des Vereins für 
sehr wichtig und wollte sie daher nach Kräften unterstüt-
zen.“ 
„Die Arbeitslohnspende der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der AOK hilft uns, den Geflüchteten unbürokratisch und 
unkompliziert das Ankommen in Ulm zu erleichtern“, so 
Bettina Stadler vom Verein Menschlichkeit Ulm e. V. „Wir 
freuen uns daher sehr, dass die Beschäftigten der AOK Ba-
den-Württemberg unsere Initiative unterstützen und be-
danken uns dafür sehr herzlich.“ 
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EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum Sonntag Invokavit: 
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.“  
(1. Johannes 3, 8b) 
 
Predigttext: Hiob 2,1-13 
 
 
Sonntag, 26. Februar 2023 (Invokavit) 
10:30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Pilger 
10:30 Uhr Kinderkirche 
 
Montag, 27. Februar 2023 
19:00 Uhr Friedensgebet 
 
Dienstag, 28. Februar 2023 
19:00 Uhr Stündle fürs Wort 
 
Mittwoch, 01. März 2023 
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:30 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung, Gemeindehaus 
19:30 Uhr  AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 02. März 20223 
09:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Gemeindehaus 
 
Freitag, 03. März 2023 
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Gemeindehaus 
 
Samstag, 04. März 2023 
19:00 Uhr Gottesdienst in Obermarchtal, Pfarrer Hain 

Weltgebetstag der Frauen 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren 
sich Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. 
Zum diesjährigen Weltgebetstag am 3. März 2023 haben 
Frauen aus dem kleinen Land Taiwan, das ungefähr so groß 
ist wie Baden-Württemberg, die Liturgie erstellt. 
Wir laden Sie – Frauen und Männer – sehr herzlich ein, in 
Munderkingen diesen Gottesdienst mit uns zu feiern, am  
Freitag, 3. März 2023 um 19.00 Uhr  
im evangelischen Gemeindehaus, Prälat-Rieger-Str. 27. 
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen Insel-
staat und dem kommunistischen Regime in China. Die Füh-
rung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz 
und will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer Ge-
walt. Das international isolierte Taiwan hingegen pocht auf 
seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-Pro-
duktion ist das High-Tech-Land für Europa und die USA wie 
die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russlands An-
griffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um Tai-
wan wieder auf. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. In über 150 Ländern der Erde werden diese 
Gottesdienste gefeiert. „Ich habe von eurem Glauben 
gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen 
hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen  
und mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.   
Mit ihnen glauben wir daran, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können – egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“! 
Es ist schön, diesen Gottesdienst wieder in Präsenz zu fei-
ern. Aber es gibt auch Menschen, die nicht daran teilneh-
men können. Deshalb bieten wir auch in diesem Jahr an ei-
nem Info-Stand die „WGT-to-go“-Tüte an. Darin befindet 
sich die Gottesdienstordnung und kleine Überraschungen 
(all das gibt es auch im Gottesdienst). Diese Tüten können 
Sie ab Sonntag, 26.Februar 2023 in der evangelischen 
Christuskirche, der katholischen Stadtpfarrkirche oder im 
Treffpunkt Leben abholen. Die Kirchen sind in dieser Woche 
tagsüber geöffnet. Gerne bringen wir Ihnen die „WGT-to-
go“-Tüte auch nach Hause – ein Anruf im Pfarramt genügt. 
„Informiert beten – betend handeln“ so lautet das Motto 
des Weltgebetstags. Die Frauen machen sich stark für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft 
und unterstützen die Projektarbeit weltweit mit Ihrer 
Spende. 
In der „WGT-to-go“-Tüte finden Sie eine Spendentüte, die 
Sie in Ihrem Pfarrbüro abgeben/einwerfen können. 
Oder sie überweisen auf folgendes Konto: 
WGT – Deutsches Komitee e.V. 
IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40 
Weitere interessante Informationen finden 
Sie auf www.weltgebetstag.de 
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